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Dentſchland England und Kanada
In London iſt wie ſchon im geſtrigen Abendblatt mit

geteilt der amtliche Schriftwechſel der Regierungen über den
zollpolitiſchen Konflikt zwiſchen Deutſchland und
Kanada und die ſich daran anſchließenden Verhandlungen
mit England in einem Blaubuch veröffentlicht worden
Bei der Bedeutung dieſer Angelegenheit die für das
h r Verhältnis zwiſchen Deutſchland und
England große Tragweite gewonnen hat erſcheint es an
gezeigt auf die Londoner Publikation noch etwas näher
einzugehen als es bisher geſchehen iſt

Das erſte wichtigere Aktenſtück in der vorliegenden Frage
die bekanntlich den Anſtoß zu Mr Chamberlains Plänen
ab iſt vom 15 Auguſt 1899 datiert In dem genannten
Schriftſtück beklagte ſich Staatsſekretär Freiherr v Richt

hofen darüber daß die Beſtimmungen des Handels
vertrages vom Mai 1865 von Kanada dadurch eine
Aenderung erfahren hätten daß engliſchen Waren Ver
günſtigungen r wurden die man deutſchen Waren
verweigerte an habe ſich deutſcherſeits genötigt Krrhen
als Gegenmaßregeln gegen Kanada dieſem die Rechte der
Meiſtbegünſtigung die man ausnahmsweiſe England und
den engliſchen Kolonien bewilligte zu verſagen Dieſes
Schreiben des Frhrn v Richthofen welches als Antwort
auf eine Beſchwerde Lord Salisburys über die Behandlung
Kanadas zu betrachten iſt erledigte die deutſchkanadiſche
Frage für einige Zeit Erſt im vergangenen April
gab die Anfrage an die deutſche n ob dieſe
geneigt ſei den modus vivendi mit England wieder
herzuſtellen Veranlaſſung zu einer neuen Erklärung der
deutſchen Regierung und dieſe Erklärung iſt von beſonderer
Wichtigkeit geworden weil Mr Chamberlain in ihr die von
ihm mehrfach erwähnte Drohung zu erkennen glaubte
Jn der Note wurde ausgeſprochen daß die deutſche Re
gierung beabſichtige zu geeigneter ge eine Prolongation
des ne zu en durch welche der Bundesrat die
Befugnis erteilt England und den britiſchen Kolonien die
Meiſtbegünſtigung zu gewähren Die Regierung glaubte
aber die Tatſache nicht verhehlen zu dürfen daß es
zweifelhaft erſcheine und zwar beſonders mit Rückſicht
auf die im Reichstag zu erwartende Oppoſition ob
ſie dieſe Abſicht durchführen können wird wenn gegen
Deutſchland in wichtigen Teilen des engliſchen Weltreiches
differenziiert wird und beſonders wenn ſich der Bericht
Heſtätigen ſollte daß deutſche Waren in Zukunft weniger
günſtig behandelt werden ſollen als engliſche und zwar
nicht nur in Kanada ſondern auch in Südafrika

Die deutſche Note hatte eine lange Entgegnung von ſeiten
Lansdownes zur Folge die an den engliſchen Botſchafter
in Berlin gerichtet war und wie ſchon aus unſerer geſtrigen
Mitteilung hervorging mit der Erklärung ſchloß daß eine
ernſte und bedeutende Streitfrage entſtehen würde
wenn die deutſche Regierung ihr Verhalten in dieſer An
gelegenheit beibehalten und auch gegen Waren anderer
engliſcher Kolonien in derſelben Weiſe wie gegenüber
Kanada vorgehen würde Auf dieſe an den engliſchen Bot
ſchafter zur Jnformierung der deutſchen Regierung geſchickte
Depeſche des Lord Lansdowne antwortete Frhr v Richt
hofen durch eine Depeſche vom 27 Juni die an den
deutſchen Botſchafter in London Grafen Metternich ge
richtet war reiherr v Richthofen erklärte darin daß
die engliſche Anſicht in vieler Hinſicht auf falſchen
Annahmen beruhe und daß die Verantwortung
für die ſchwierige Lage nicht Deutſchland aufgebürdet
werden könne Jn der Depeſche vom 18 April
könne England übrigens keine Drohung erkennen
da dieſe Depeſche vertraulich geweſen ſei und lediglich
andeute daß der Reichstag Schwierigkeiten machen könne
Jm übrigen ſchließt die Depeſche mit der Erklärung daß
die deutſche Regierung bereit ſei eine praktiſche Löſung der
ſchwebenden Frage herbeiführen zu helfen falls die eng
liſche Regierung diesbezügliche Vorſchläge machen wolle
Jn der Antwort der engliſchen Regierung wurde das
deutſche Entgegenkommen mit Freuden begrüßt
Lord Lansdowne blieb freilich dabei den Jnhalt der
Depeſche vom 18 April als Drohung betrachten zu
müſſen da die erwähnte Depeſche nicht als vertraulich
bezeichnet geweſen ſei und es England auch gleichgültigſein könne ob die angedrohten Maßregeln gegen engliſche

Waren der Jnitiative der deutſchen Regierung zuzuſchreiben
a eden oder dem Einfluſſe des deutſchen Reichs

ages
Die Veröffentlichung des Blaubuches iſt auf engliſcher

Seite offenbar von der Abſicht diktiert die deutſche
Regierung in der öffentlichen Meinung Englands ins
Unrecht zu ſetzen und die Chamberlainſchen Pläne dadurch
zu unterſtützen Tatſächlich ſchmiedet die engliſche Preſſe
ſoweit ſie auf Chamberlains Seite ſteht aus der Veröffent
lichung neue Angriffe gegen Deutſchland und fordert
daß England ſich mit den Waffen der Vergeltungs
maß regeln bewaffnen müſſe So findet die St James
Gazette die Haltung der deutſchen Regierung einfach
lächerlich das ganze ſei nichts anderes als ein Verſuch ſich
in die inneren Angelegenheiten des hritiſchen Reiches zu
miſchen und das dürfe man ſich unter keinen Umſtänden

laſſen Die britiſche Nation werde nicht verfehlen
ie wahre Meinung und ung dieſer Korreſpondenz
u begreifen Das Blatt iſt entzückt darüber daß die

Feſtigkeit Lord Lansdownes eine ſo niederſchmetternde
Wirkung auf errn von Richthofens gehabt

ſehr zu Herzen nehmen werde Es müſſe ein für
allemal jetzt klargelegt werden daß das britiſche Reich dem
Auslande niemals erlauben werde ſich in ſeine inneren
Angelegenheiten zu miſchen Der Globe gibt der Anſicht
Ausdruck daß die Veröffentlichung dieſer Korreſpondenz den
Freunden Chamberlains ſehr in die Hände ſpiele und meint
daß die Gegner einen ſchlechten Moment gewählt haben
wenn ſie ihren Feldzug S ſolche Tatſachen eröffnen
wollen die mit ſo großer Entſchiedenheit für die Richtigkeit
der Auffaſſung des Kolonialſekretärs ſprächen Es gehört
ſchon ein gut Teil böſer Wille dazu um die Erklärungen
der deutſchen Regierung in ſolcher Weiſe auszulegen wie
die Chamberlainſche Preſſe das zu tun ſich befleißigt Das
ſtellt auch die liberale Weſtminſter Gazette feſt die ſich
gegen die Times wendet weil dieſe ebenfalls verſucht die
Sache ſo darzuſtellen als habe Herr v Richthofen plötzlich
einen furchtbaren Reſpekt vor dem ſchrecklichen Kolonial
miniſter bekommen Die Weſtminſter Gazette hofft daß
man in verantwortlichen Kreiſen einſehen werde daß Baron
v Richthofen keine andere Abſicht gehabt habe als die die
Auffaſſung ſeiner Regierung klar zu legen Der deutſche
Standpunkt ſei in der Korreſpondenz vollſtändig klar
geeſg und es ſei um ſo anerkennenswerter daß das in ſo
verſöhnlichem Tone geſchehen ſei Auch wer in
Deutſchland mit der Zollpolitik der Regierung nicht einverſtanden iſt wird doch anerkennen daß die Erklärungen

der Regierung in dieſer Frage durchaus ruhig und ſachlich
gehalten ſind Man vermag nur zu wuünſchen daß die
Differenzen bald möglichſt beigelegt werden denn eine
dauernde handelspolitiſche Entfremdung würde die wirt
ſchaftlichen Intereſſen hüben wie drüben auf das

Schwerſte ſchädigen r
Deutſches Keich

Hof u Perfonglnachrichten

Verwendung gefunden haben Jetzt wird gemeldet daß die
ruſſiſche Admiralität beabſichtige einen Torpedoboot Zer
ſtörer von 350 Tonnen mit einem Motor genannten Syſiems
von 6000 Pferdekräften durch eine deutſche Firma bauen zu
laſſen Sollten die Verſuche mit dieſem Fahrzeug befriedigend
ausfallen ſo würde dies eine Fülle ganz unüberſeh
barer Vorteile nach ſich ziehen Es ſei nur an den Fortfall
der jetzigen Keſſel erinnert an den der Keſſelreinigung der
Reparaturen ſowie der das Boot verratenden Rauchwolken
Das Perſonal würde vermindert und der Fortfall der aus
ſtrahlenden Keſſelhitze zweifellos angenehm empfunden werden
Vor allem aber würde der Aktionsradius alſo die Wegſtrecke
welche das Boot ohne neue Kohlenaufnahme zurücklegen kann
erheblich erweitert werden als wichtigſter Punkt iſt die ſtändige
Bewegungsbereitſchaft einer derartigen Maſchine zu nennen Jn
techniſchen Kreiſen wie in denen der Seeoffiziere iſt man ſehr
geſpannt darauf ob der von Rußland gewünſchte Torpedoboot
Zerſtörer gelingen und ob er ſich bewähren wird pro

Dentſch koloniale Baumwoll Unternehmungen
Die ſtetig ſteigende Baumwollnot welche die deutſche Texkil

Jnduſtrie bereits zu Arbeitseinſchränkungen zwang hat das
Kolonial Wirtſchaftliche Komitee veranlaßt der Baumwollfrage
praktiſch näher zu treten und eine Anzahl von Baumwoll
Plantagen in unſeren Kolonien ins Leben zu rufen Die Vor
arbeiten Verſuche und Ergebniſſe ſtellen dieſen Unternehmungen
eine verheißungsvolle Zukunft in Ausſicht Baumwollkulturen
ſind in Togo Kamerun Deutſch Südweſtafrika
und Deutſch Oſtafrika angelegt Auch in Klein Aſien iſt
ein deutſches Syndikat zur Förderung der Baumwollkultur in
Bildung begriffen Am weiteſten ſind die Verſuche und die Ent
wicklung der Baumwollkulturen in Togo gediehen ſodaß bereits
im zweiten Verſuchsjahr 1902 das doppelte Quautum des erſten
Verſuchsjahres alſo 50,000 Pfd entkernter Baumwolle aus
Togo ausgeführt werden konnten Die Koſten pro 500 Pfund
beliefen ſich ausſchließlich der Geſchäftsführung und Amorti
ſation auf 295,35 der Marktpreis Erlös betrug 343,50 M

Zu dem 70 Geburtstag des langjährigen Vorſitzenden des
Evangeliſchen Bundes Grafen Wilko von WintzingerodeBodenſtein auf Schloß Bodenſtein bei Worbis waren Ab
ordnungen und Adreſſen aus dem ganzen evangeliſchen Deutſch
land eingetroffen nach dem Feſtgottesdienſt in der Schloßkapelle
wurde dem Grafen das theologiſche Doktordiplom der Univerſität
Jena durch den Dekan Profeſſor Baentſch überreicht Graf
v Wintzingerode ſeit 1876 Landesdirektor der Provinz Sachfen
gehörte von 1867 bis 1882 auch dem Preußiſchen Abgeordneten
hauſe vorübergehend 1873 auch dem Reichstage als Mitglied der
freikonſervativen Partei an

Kraftwagen und Motore im Kriegsdienſte
Wie bekannt verfolgen die deutſche Heeres und Marine Ver

waltung die Entwicklung des Kraftwagen und Moktorweſens
mit beſonderem Jntereſſe Wer einmal einem deutſchen Manöver
beigewohnt oder einen der deutſchen Kriegshafen geſehen hat
weiß das Jm Manöböver finden Kraftwagen zur Fortbewegung
großer Laſten z B von Biwaksbedürfniſſen aller Art Ver
wendung Höhere Offiziere insbeſondere auch der Kaiſer be
nutzen das Automobil um aus dem Hauptquartier raſch ins
Manövergelände zu kommen Jn den Kriegshäfen werden
Kraftwagen im Werftbetrieb erprobt Boote die von Motoren
getrieben werden ſind im Dienſt der Werften wie als Beiboote
der Kriegsſchiffe ſeit geraumer Zeit im Gebrauch

Neuerdings liegen einige bemerkenswerte Nachrichten aus dem
Auslande vor die in das in Rede ſtehende Gebiet ſchlagen

Jn Oeſterreich hat das Kriegsminiſterium eine beſondere
Kommiſſion zuſammentreten laſſen um die Brauchbarkeit von
Kraftwagen für artilleriſtiſche Zwecke zu erproben Es wurden
Verſuche mit vier zuſammengekoppelten gefüllten Munitions
wagen auf Schotterſtraßen mit bis 16 Prozent Steigung aus
geführt wobei eine Geſchwindigkeit von s km in der Stunde
erreicht wurde Die Verſuchsfahrten haben derart befriedigt
daß die Benutzung eines gleichen Kraftwagens während der
diesjährigen Manöver in Galizien angeordnet worden iſt

Man darf übrigens auf die weiteren Ergebniſſe der öſter
reichiſchen Verſuche noch von einem beſonderen Geſichtspunkte
aus geſpannt fein Als ſ Z die Schildfrage aufgerollt wurde
und etwas über Gebühr im Vordergrund des Jntereſſes ſtand
wurden wie man ſich erinuert von einer Seite allen Ernſtes
gepanzerte Automobil Feldgeſchütze vorgeſchlagen Wenn das
wohl vorläufig noch etwas phantaſtiſche Zukunftsmuſik iſt ſo iſt
doch andererſeits der Gedanke nicht ohne weiteres von der Hand
zu weiſen die großen Munitionslaſten hinter der fechtenden
Truppe im Belagerungskriege und auf den Etappenſtraßen durch
Kraftwagen zu befördern Auch in dieſer Richtung werden die
öſterreichiſchen Verſuche das vorhandene Material wie zu hoffen
iſt in weſentlicher Weiſe vermehren

Aus England wird über günſtige Ergebniſſe berichtet die
mit Little Giaut einer für Armeezwecke von den Waterloo
Jron Works W Tasker and Sons gebanten Straßen
lokomotive erzielt worden ſind Als beſondere Vorzüge des
Motors werden äußerſte Einfachheit der Handhabung und große
Zugkraft hervorgehoben Die Leiſtungsfähigkeit des Motors iſt
nach dem Bericht von einer Berſuchskonmmiſſion auf Steigungen
erprobt worden Hierbei hat Little Giaut eine Entfernung
von 22 Meilen mit 5 Tons Belaſtung in 3 Stunden 31 Min
durchlaufen was als ein ſehr günſtiges Refultat bezeichnet wird
Der Kohlen und Waſſerverbrauch iſt mit 96,161 beziehungs
weiſe 753,806 kg angegeben
Jnu Rußland endlich hat man mit Naphta Motoren

Syſtem Lutzly recht gute Refultate erzielt Die dortige Marine
verwaltung verwendet z B für Werfttransporte eine Anzahl
ſchwerer Kraſtwagen mit Motoren dieſes Syſtems ſie ſollen
dem Zaren vom Erfinder mit angeblich ſehr befriedigendem Ans
fall vorgeführt worden ſein Bekannt iſt auch daß derartigeden h 8habe und es hofft daß die deutſche Nation ſich dieſe Lehre Motoren für Barkaſſen und ſonſtige kleine Schiffsfahrzenge gute

Neue Baumwollfelder namentlich in Mittel und Süd Togo
ſind angelegt Faktoreien befaſſen ſich bereits wenn auch in be
ſcheidenem Umfange mit dem Aufkauf von Baumwolle Eine

Deutſche Togogefellſchaft iſt im Lanfe dieſes Jahres begründet
welche ſich neben allgemeinen Faktoreibetrieb dem Baumwoll
aufkaufgeſchäft widmen wird Die Verarbeitung der deutſchen
Kolonialbaumwolle wurde von der deutſchen Jnduſtrie mit
großem Jntereſſe aufgenommen Die bedeutendſten Spinnereien
und Webereien Nord und Süddeutſchlands haben die Qualität
der aus den verſchiedenen Samen gezogenen Baumwolle einer
gründlichen Prüfung unterzogen die u a dahin führte daß die
Togo Baumwolle eine höhere Wertſtufe einnimmt als die Taxe
der Bremer Baumwollbörſe urſprünglich feſtſtellte

Zur Förderung der deutſchen Banmwoll Unternehmungen im
größeren Stil hat das Kolonial Wirtſchaftliche
Komitee für die nächſten Jahre folgenden Arbeitsplan ent
worfen

Einheitliche Organiſation der Baumwoll Eingeborenen
kulturen Verſuchs und Lehrſtationen Baumwollmärkte und
Tranusportverhältniſſe in Togo und in Deutſch Oſtafrika und
Einleitung einer Organiſation in Kamerun und Deutſch Süd
weſtafrika zwecks Steigerung der Baumwollproduktion Ver
edelung der Qualitäten Bekämpfung von Schädlingen Ver
vollkommnung der maſchinellen Erntebereitung und Verbilligung
von Land und Seetransport ung von Generalbevoll
mächtigten Abhaltung von jährlichen Baumwollkonferenzen
an Ort und Stelle in den Kolonien Puten ſag ſelbſt
ſtändiger Baumwoll Unternehmungen durch koſtenfreie Ueber
laſſung von ausgeſuchtem Saatgut von Gins und Ballenpreſſen
n d Gewährung von Transportvergütungen und Geld
rämient Betreiben des Baues von Eiſenbahnen in den Kolonien zur

Aufſchließung von Baumwollproduktionsgebieten
Förderung deutſcher Baumwollunternehmungen in Klein

aſien und Südamerika durch Baumwoll Verſuchs und Lehr
ſtationen koſtenfreie Ueberlaſſung von ausgeſuchtem St
von Gins und Ballenpreſſen und durch Maßnahmen zur Er
leichternng und Verbilligung des Transports der Baumwolle
nach Dentſchland

e Durchführung des Programms ſind aber erheblich größere
Mittel erforderlich als ſolche dem Komitee zur Verfügung ſtehen

Das Komitee wendet ſich daher an das Reich an die Volks
vertretung und an die kolonialen und induſtriellen
Kreiſe um finanzielle Unterſtützung mit dem Hinweis daß für
die nach dem deutſchen Beiſpiel unternommenen engliſchen und
franzöſiſchen Baumwollkulturverſuche der Britifh Cooton
Growing Aſſociation vorläufig 1 Million M und der Aſſocka
tion Cotonnière Coloniale vorläufig Million Fros zur Ver
fügung ſtehen und außerdem weitgehende finanzielle Unterſtützung
ſeitens ihrer Regierungen zugeſichert ſind Eine Baumwoll
verſorgung Deutſchlands aus den Kolonien und überſeeiſchen
Jntereſſengebieten iſt allerdings von größter handelspolitiſcher
und ſozialer Bedentung Die deutſche Textilinduſtrie ſchafft
heute Produktionswerte von jährlich etwa 800 Millionen M
und ernährt über 1 Million Arbeiter Da die amerikaniſche
Baumwollproduktion den Weltverbrauch nicht mehr decken kann
ſo ſteigen ſelbſtverſtändlich die Baumwollpreiſe und die wildeſte
Spekulation iſt auf dem Baumwollmarkt eingeriſſen welche die
Preiſe um mehr als 50 Prozent in den letzten Monaten in die
Höhe trieb Die deutſche Textilinduſtrie mußte dieſe Spekulation
mit 60 Millionen M bezahlen Daher iſt mit allen Mitteln die
Unabhängigkeit Deutſchlands von der amerikaniſchen Banmwoll
produktion zu erſtreben

Die Mitglieder der amerikaniſchen Kommiſſion für inter
nationalen Geldverkehr

Berlin eingetroffen ſind haben geſtern im Auswärtigen
ore in e rAmt ihren Antrittbeſuch gemacht und ſin vor on dem Staats
ſekretär v Mühlderg empfangen worden Jm weſentlich
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handelt es ſich bel ihrer Anweſenheit um die Anbahnung inker
mcſſonaler Vereinbarungen durch die den Ländern mit reiner
Silberwährung ein fixiertes Werrfverhältnis
ihres gemünzten Silbers zu gemünztem Golde geſichert werden
ſoll Als Muſter für die zu erſtrebende Regelung könnten etwa
die Währungsverhältniſſe Hollands in Betracht kommen Die
Stagaten denen an ſolcher Fixierung gelegen ſein würde ſind
China Mexiko die Pbilippinen Jndochina die engl Strait
Settlements c die Vermittlung der Vereinigten Staaten iſt
von China und Mexiko nachgeſucht worden Wie uns von einem
hervorragenden Mitglied der in Berlin eingetroffenen Kommiſſion
erklärt wird ſteht die Waſhingtoner Regierung auf dem Stand
punkte daß alle großen Handelsſtaaten ein gleich
mäßiges Jntereſſe an einer Stabiliſierung des
Geldwertes in den genannten Staaten haben Die Vereinigten
Staaten haben nicht etwa vom Standpunkte ihrer eigenen
Währungsverhältniſſe aus Veranlaſſung ſich um die Währung
in Mexiko China uſw zu kümmern insbeſondere hat ihr
Silbervorrat mit der Entſendung der Kommiſſion nicht das
mindeſte zu tun Lediglich ihre Handelsintereſſen haben ſie be
ſtimmt dem Anſinnen Mexikos und Chinas Folge zu geben die
Regierung zu Waſhington iſt der Ueberzeugung daß die
Handelsbeziehungen der Vereinigten Staaten zu den reinen
Silberwährungsländern einen erheblichen Aufſchwung nehmen
müſſen ſowie deren Münze einen in billigen Grenzen ein für
alle Mal feſtſtehen den Wert habe Dasſelbe gelte für die
anderen großen Handelsſtaaten insbeſondere für England
und Dentfſchland deren Jntereſſe ſomit ſolidariſch
ſel mit dem der Vereinigten Staaten Ueber die
Vorſchläge welche die Kommiſſion den Berliner Sach
verſtändigen zu machen beabſichtigt erklärte unſer Ge
währsmann einſtweilen ſchweigen zu müſſen wahrſcheinlich
werde man ſich indeſſen im geeigneten Augenblick zu einer
offiziellen Milteilung an die deutſche Preſſe veranlaßt ſehen

Gleichzeitig mit der amerikaniſchen Silberkommiſſion iſt eine
mexikaniſche Kommiſſion in Berlin eingetroffen Sie beſteht
aus den Herren Enrique Creel Mende Large und Comacho
Daß Deutſchland die Beſtrebungen der Kommiſſion ernſt nimmt
ergibt ſich daraus daß die Regierung folgende Herren zur Ver
handlung mit den Mexikanern abgeordnet hat Dr Koch Prä
ſident der Reichsbank Gefandter a D v Redern Unterſtaats
Sekretär Dombois Dr Helfferich Mitarbeiter im Auswärtigen
Amte Dr v Lom vom Statiſtiſchen Amte und die Bank
direktoren Dr Salomonſohn und Franz Arbig Heute vor
mittag ſoll mit den Verhandlungen im Reichsbankgebäude be
gonnen werden Der Führer der mexikaniſchen Kommiſſion iſt
einer der erſten Bankiers des Landes und eine in mancher Hin
ſicht intereſſante Perſönlichkeit Creel iſt ein von ganz armen
amerikaniſchen Eltern in der Hauptkhandelsſtadt des nördlichen
Mexiko in Chihnahua geborener Mexikaner daher ſein engliſcher
Name Jn dem armen Knaben ſteckte ein außerordentlicher
Unternehmungsgeiſt Er verdiente ſich das erſte Kapital mit
einem Leihhauſe und gründete bald eine Bank mit Hilfe von
Kapitaliſten in Chihuahug genannt Banko Minero die all
mählich zu einer der erſten des Landes angewachſen iſt Creel
iſt nicht nur einer der reichſten Leute im Norden Mexikos
ſondern gilt auch in Finanzangelegenheiten als Hauptberater
der Regierung Daß er jetzt mit dieſer Miſſion beauftragt iſt
kann als weiteres Anzeichen dafür gelten daß die Regierung in
ihm den Nachfolger des tüchtigen Finanzminiſters Limantour
ſieht der durch ſeine weiſe und gewiſſenhafte Verwaltung der
mexikaniſchen Finanzwirtſchaft ueues Anſehen im Auslande
geſchaffen hat Fragt man ſich freilich weiter ob die Kom
miſſion das Ziel ihrer Wünſche erreichen wird ſo erſcheint die
Antwort darauf ſehr zweifelhaft Vielleicht iſt die Kommiſſion
nur entſandt um die Beſitzer von Silberminen darüber zu be
ſchwichtigen daß es ohne einen Uebergang zur Goldwährung
doch nicht geht Bisher ſind alle Verſuche ein feſtes Wertver
hällnis zwiſchen Gold und Silber herzuſtellen geſcheitert Die
mexikaniſche Regierung ſtellt ſeit langem Erwägungen darüber
an ob ſie nicht ganz oder teilweiſe zur Goldwährung übergehen
ſoll Sie beſchäftigt ſich mit der Frage großer Goldankäufe als
Garantien für die Hauptmünze des Landes den Silberdollar
und mit der Aufhebung der freien Silberprägung Die darüber
in Meyxiko gepflogenen Vorverhandlungen mit den Finanz
inſtituten des Landes werden den Hauptgegenſtand der deutſchen
Beſprechungen mit der mexikaniſchen Kommiſſion bilden Die
Werthebung des Silberdollars iſt deshalb um ſo ſchwieriger
weil er in großen Maffen auch die gangbarſte Münze in China
bildet das jetzt immer von neuem ſeine Unfähigkeit erklärt der
Goldwährung irgendwelche Zugeſtändniſſe zu machen Sobviel
ſteht feſt daß der bedeutende deutſche Handel mit Mexiko den
Wunſch ſehr nahe legt daß dieſes Land da es ohne das nun
doch einmal nicht abgehen wird wenigſtens für ſich ſelbſt ſo
viel Zugeſtändniſſe an die Goldwährung macht daß die außer
ordentlichen Schwankungen des Silberdollars nicht weiter einen
empfindlichen Hemmſchuh für den Warenaustauſch zwiſchen beiden

Ländern bildet wPolitiſches
Die Halligen die der Weſtküſte Schleswig Holſteins

vorgelagerten Jnſeln bedürfen des fortgeſetzten Schutzes der Be
hörden um nicht immer mehr vom Meere verſchlungen zu
werden Eine dieſer kleinen Jnſeln die Hallig Habel bei Föhr
iſt in fortwährender Verkleinerung begriffen Der Voſſ Ztg
wird darüber geſchrieben

Nach dem Grundbuche ſoll die ganze Hallig etwa vierziHektar groß ſein in Wirklichkeit beträgt die noch vorhandene
vom Meere noch nicht verſchlungene Grasfläche nur noch etwa
25 Hektar Der yweue Käufer der bisherige Beſitzer der

g will auch den letzten ihm noch nicht gehörigen Teil auf
aufen erklärt daß der ſcheinbar ſehr niedrige Kaufpreis

immerhin hoch genug ſei da er damit rechnen müſſe daß die
ganze Hallig in 10 bis 15 Jahren verſchwunden
und er dann gezwungen ſein werde ſich eine andere Wohn
ſtätte zu ſuchen es ſei denn daß die Königliche R egierunh
auch bei dieſer Hallig Schutz und Anſchlickungsbauten vor
nehmen laſſe die ſich bei den übrigen Halligen wie Oland
Langeneß und Hamburger Hallig ſo gut bewährt haben

Die Erhaltung der Halligen als ein Teil deutſchen Landes ver
dient die dauernde Unterſtützung der Regierung insbeſondere
da die Bewohner der Juſeln in zäher Arbeit darin unverdroſſen
der Regierung helfen Der Veſchwerde iſt alſo die Auſfmerkſam
keit der Regierung zu wünſchen

Das einziwirte in rer e et be tagsmandat des Bundes der Land
Wahlkreiſe Hombuürg wird vorausſichtlich für un gülti

gerklärt werden Wie der geſchrieben wirt ſtehtſt daß etwa 100 Wähler vi t vWehr z r St a rergurg h cdobuen
auptwahl d üDie Wahl in Ottweller St Wendel t r e g

des Landratsamtes hin bereits angefochten die im Wa
reiſe HomburgKuſel wird nun gleichf angefecLtendem geringen Stimmenuntertkteh er ver ren

und r Jäger Ctr nur zwei Sttu nmen iſt die

alz das des Gutsbeſitzers Stauffer im ſind

en ihr 6 E
aben ſä

Ungültigkeltserklärung nicht zwelfelhaft nzwiſchen iſtStaäauffer vom Bunde auch s S aufgeſtellt
worden er hat aber abgelehnt da er Gegner aller Doppel
mandate ſei und als Neuling im Reichstage ſeine ganze Kraft
braucht um ſeinen Wählern richtiger Vertreter zu ſein Er
werde unter keinen Umſtänden auf ſein Reichstagsmandat ver
i Wahrſcheinlich wird er das nun unfreiwillig tun
müſſen

Doppelte Stimmabgabe iſt bei den Reichstagswahlen et nur in Hamburg und Okttweiler St Wendel
ſondern auch in Fürth vorgelommen Die Wählerliſte des
24 Stadtbezirks Lorenzer Seite Auerbachskeller der Stadt
Nürnberg führt nach dem Fränk Kour drei Bierführer
anf bei welchen in der Rubrik Bemerkungen angegeben iſt
Wohnung im Winter in Fürth im Sommer in Nürnberg

Dieſe drei Bierführer haben am 16 Juni in Nürnberg gewählt
Nun hat ſich nachträglich herausgeſtellt daß die gleichen drei
Perſonen in voller Uebereinſtimmung nach Namen und Ulter
auch in den Wäblerliſten der Stadt Fürth Aufnahme gefunden
und dort gewählt haben

Das Spiel mit verteilten Rollen zwiſchen den ſozialdemo
kratiſchen Führern Bernſtetn Bebel v Vollmar nimmt ſeinen
luſtigen Fortgang jetzt rüffelt die hinter Vollmar ſtehende

Münchener Poſt Bebel wegen deſſen Pronunciamento gegen
Bernſtein ab worin er ihn bei ſeinem Eintreten für ein
ſozialdemokratiſches Reichstagspräſidinm abkanzelt Es heißt in
dem Münchener ſozialdemokratiſchen Organ Bernſtein ſei
zwar nicht die Partei aber jeder habe ebenſo gut das Recht
ſeine freie Meinung zu äußern wie Genoſſe Bebel

Strafantrag wegen Amktsüberſchreitung haben
die Sozialdemokraten gegen den Danziger Polizei
präſidenten geſtellt Die Königsb n ſchreibt darüber
Nach dem bedrohlichen Verlauf einer Verſammlung der zu ge
richtlichen Verurteilungen geführt hat war die Abhaltung
fernerer Verſammlungen in dem Lokal Brotbänken
gaſſe 11 von der Polizeibehörde verboten worden Auf da
gegen erhobene Verwaltungsſtreitklage hat das Ober Ver
waltungsgericht am 12 Juni dieſes Verbot als gefetzlich
nicht begründet aufgehoben Eine amtliche Benachrichtigung
von dieſer Entſcheidung ſcheint der Polizeibehörde noch nicht zu
scſgngen zu ſein dieſelbe hat wenigſtens unterm 6 Juli ihr
bis auf weiteres erlaſſenes früheres Verbot noch aufrecht er

halten und eine für dieſen Tag angeſetzte Verſammlung in dem
erwähnten Lokale verhindert Jnfolgedeſſen haben nun die be
teiligten Danziger Genoſſen ungeſäumt gegen den Polizei
präſidenten Max Weſſel bei der Staatsanwaltſchaft auf Grund
des Paragraphen 339 des Strafgeſetzbuches Mißbrauch der
Amtsgewalt St rafantrag geſtellt Ebenſo iſt Strafantrag
gegen den Kommiſſar Flohr den Wachtmeiſter Staap und ſämt
liche Schutzleute geſtellt worden welche die geplante Ver
ſammlung verhindern wollten

Volkswirtſchaſtliches
Als ein günſtiges Zeichen der hochgehenden Konjunktur kann

angeſehen werden daß auf zahlreichen Kohlenzechen des
Ruhrbezirks Arbeitermangel eingetreten iſt Deshalb werden
Arbeiter aus Schleſien herangezogen Doch iſt der Zugang von
dort nicht groß weil die Löhne im rhein weſtf Jnduſtriebezirk
nicht höher ſind als im ſchleſiſchen und außerdem die Wurm
krankheit viele von der Ueberſiedelung auf Ruhrzechen abhält
Wie bekannt iſt aber die Regierung mit Energie und mit Erfolg
der weiteren Verbreitung der Wurmkrankheit entgegengetreten
224 er Grund jedenfalls nur bei wenigen Zechen ſtich
altig iſt

Heer und Flotte
31 Fähnriche werden Mitte Oktober mit dem Prinzen

Adalbert nach Oſtaſien abgehen Die Einſchiffung erfolgt auf
den großen Kreuzern des Geſchwaders unter dem Transport
führer Kapitänleutnant Freiherr v Meerſcheidt Hüllefemm

Nach engliſchen Nachrichten ſoll die deutſche Regierung bis
auf weitere Unterſuchungen durch die Jngenieure die Hafen
arbeiten in Kiautſchou eingeſtellt haben da die
Brauchbarkeit desſelben als Kriegshafen ebenſo zweifelhaft ſei
als der Weihaiweis Die Nachricht klingt ſehr zweifelhaft
Die deutſche Regierung hat ſtets beim Ausbau von Kiautſchou
den Hauptwert auf die Entwicklung des Handelshafens gelegt
Es bedarf weiterer Erklärung unſerer Regierung ob hier nicht
engliſcher Wunſch der Vater des Gedankens geweſen iſt

Verwaltung und Fiechtspflege
Die von uns mehrfach erwähnten näheren Beſtimmungen

über einzelne Punkte des Fleiſchſchaugeſetzes die jetzt
vom preußiſchen Kultus Landwirtſchaſts Finanz und Handels
miniſterium im Einverſtändnis mit dem Reichskanzler erlaſſen
worden ſind lauten im weſentlichen wie ſolgt

1 Friſches Blut von Tieren gilt als Fleiſch im Sinne des
s 4 des Fleiſchſchaugeſetzes und kann demzufolge nur in
ganzen Tierkörpern in das Zollinland eingeführt werden
Ebenſo kann geſalzenes Blut zur Einfuhr nicht zugelaſſen
werden Friſches Fett oder friſche Därme die ſich außer Zu
ſammenhang mit einem Tierkörper befinden werden zur Ein
fuhr nicht zugelaſſen auch dann nicht wenn ſie zugleich mit den
Tierkörpern von denen ſie angeblich herrühren der Unter
ſuchungsſtelle zugeführt werden 2 Die Einfuhr durch
gekochter Lebern insbeſondere von Schweinslebern iſt bis
her über eine Reihe von Unterſuchungsſtellen zugelaſſen worden
ſelbſt wenn ſie das für Pökelfleiſch vorgeſchriebene Mindeſt
gewicht von 4 Kilogramm nicht erreichten Die Auffaſſung daß
dieſe Mindeſtgewichtvorſchrift lediglich auf gepökeltes und nicht
auch auf gekochtes Fleiſch Anwendung z finden hat muß nach
dem Wortlaute und der Entſtehungsgeſchichte der angeführten
Beſtimmung als zutreffend angeſehen werden Gleichwohl er
ſcheint die Zulaſſung ge ochter Lebern zur Einfuhr mit dem
Fleiſchſchaugeſetze nicht vereinbar Krankhafte Einlagerungen
werden durch das Kochen aus den Lebern nicht entfernt Eine
zuverläſſige Unterſuchung gekochter Lebern iſt unausführbar
3 Da innere Organe namentlich vom Schweine einzeln meiſt
nicht das Gewicht von 4 Kg erreichen hat ſich an mehreren
Unterſuchungsſtellen eine Einfuhr ſolcher Organe im Zuſammen
hange miteinander und mit verſchiedenen ſonſtigen Tlerteilen in

r Zuſtande entwickelt Sofern die zuſammenhängenden
eile tatſächlich zuſammen mindeſtens 4 kg ſchwer ſind und ferner

durch die vorgeſchriebene Prüfung feſtgeſtellt wird daß die
Organe rc auch in den inneren Schichten die Eigenſchaften
riſchen Fleiſches verloren haben ſteht der Zulaſſung
erartig miteinander verbundener Fleiſchteile zur weiteren Unter

ſuchung und bei günſtigem Ausfalle der letzteren zur Einfuhr
nichts entgegen 4 Die Beſtellung ausländiſchen zuberei
teten ab erfolgt häufig nach Probe Die chemiſche
Unterſuchung von Fettprobeſendungen bis zum Gewichte don
etwa 1 Kgz kann für gewöhnlich unterbleiben und iſt auf ſolche
Fälle zu beſchränken in denen die Beſchaffenheit der Proben
bei der Vorprüfung zu beſonderem Verdachte Anlaß gibt ohne
daß doch bereits auf Grund dieſer Vorprüfung eine Zurück
weiſung des Fettes ausgeſprochen wird 5 Bis auf weiteres

nd zur Herſtellung von Nährböden beſtimmte Fleiſch
peptone auch wenn ſich äußerlich als Fleiſchpulver
darſtellen als Fleiſch im Sinne des T dangeſeer nicht
gehe und ohne Unterſuchung zur Einſuhr zuzulaäſſen
Es iſt feſtgeſtellt worden daß in eingeführtem Fleiſche Vor
ure vorhanden war von der nach Lage der Sache an

genommen werden konnte daß ſie nicht abſichtlich zur Haltbar
machung dem Fleiſche zugeſetzt worden ſondern nur gung
z aus dem Verpackungsmaterial dos früher zum Verſan

orſäurehaltiger Waren denutzt worden war in das Fleiſch
ühergegangen war Jm Hinblick darauf daß nach der Abſicht

des S 21 RG und der dazu vom Bundesrat erlaſſenen Au
ührungsbeſtimmungen die Einfuhr von borſäurehaltigenleiſe ſchlechthin als verboten zu erachten iſt iſt der

artiges Fleiſch von der Einfuhr zurückzuweifen

Auska nd
Klagen über die deutſchen Konſuln in England
Ueber die Jntereſſeloſigkeit der deutſchen Konſuln

in England am deutſchen Handel gehen der Frkf Ztg
erneute Klagen zu Grund iſt vor allem daß die deutſchen
Konſuln dort Nationalengländer ſind oder geworden ſind Eine
Firma der Nadelbranche hatte ſich an die deutſchen Konſuln
wegen Namhaftmachung von Agenten und Abnehmern gewendet
Während nun die übrigen deutſchen Konſuln nach Möglichkeit
Auskunft gaben hat zum Beiſpiel der Londoner in einem
langen Schreiben auseinandergeſetzt daß er in der h nicht
in der Lage ſei deutſchen Firmen Abnehmer Bezugsquellen oder
Vertreter in England nachzuweiſen der Liverpooler lehnt
die Auskunft mittels gedruckter Poſtkarte ab der Glasgower
und Birminghamer lehnen jede Berufung auf das Konſulat
ab uſw Das Londoner Generalkonſulat iſt beſetzt mit einem
Generalkonſul einem Konſul zwei Vizekonſuln zwei attachierten
Bezirksrichtern a einen Kanzler und fünf Sekretären
Mangel an Arbeitskräften kann es alſo nicht ſein was das
dortige Konſulat die ne ter über Handelsſachen ab
lehnen läßt Dazu kommt daß die Konſuln ſoweit es irgend
wie ihre Geſchäfte geſtatten vom Auswärtigen Amt zur Aus
kunfterteilung verpflichtet ſind

Botha über die engliſche Politik in Südafrika
Nicht nur in der kürzlich abgehaltenen Burenverſammlung

ſondern auch nachträglich in einem Briefe hat General Botha
ſeine Abneigung gegen die ſeiner Anſicht nach über das
Maß hinausgehende en Begünſtigung der Johannes
burger Mineninduſtrie bei der Verwaltung der Transvaal
kolonie ausgeſprochen Daß Chamberlain ſich weſentlich
an dieſe Kreiſe gewandt hat um ſich über Transvaal zu unter
richten hat nach Bothas Ausſage die Buren merklich verſtimmt
Chamberlain holte wie Botha in dem Briefe ſagt Rat und

Auskunft von ſolcher Seite ein über die ich lieber ſchweige
Bei dem einzigen Zuſammentreffen mit uns antwortete er be
leidigend und zieh uns der Undankbarkeit im Hinblick auf die
15 Millionen Pfund die n auf die Heilung der materiellen
Kriegswunden verwende Seit dem fragt ſich hier jeder Menſch
wo wie und wofür dieſe große Summe eigentlich
ausgegeben worden iſt Zu merken iſt nichts davon außer
vielleicht in den von Lord Milner zu helimiſchem Konſum aus
dem Kolonialamt geſchickten Blaubüchern Daß das verarmte
Land mit einer exorbitanten Kriegsſchuld belaſtet ſei ſtehe im
Widerſpruch mit den von der geſamten Burenbevölkerung
geäußerten Wünſchen Trotzdem habe Chamberlain kürzlich in
Birmingham erklärt alle Klaſſen der Transvaalbevölkernng
hätten dieſe Schuld willig auf ſich genommen Recht hat
Botha nur zu ſehr wenn er mit den Fingern auf die Ver
agung des Gemeindewahlrechts nicht bloß für alle

Farbigen ſondern auch für weiße Ausländer hinweiſt
deren Wahlrechtsbeſchränkung für England doch den Vorwand zum
Kriege abgegeben hat Beſonders erbittert iſt Botha über den
engliſchen Verſuch durch importierte der engliſchen Sprache
nur unvollkommen mächtige Lehrkräfte mittels tendenziöſen
Geſchichtsunterrichtes und dem Volksempfinden widerſprechender
h die Bevölkerung intellektuell zu vereng

ländern und durch die lediglich im Dividendenintereſſe
von den Minenmagnaten geplante Einführung maſſenhafter
chine ſiſcher Arbeitskräfte das Land kulturell
herabzuſetzen wie überhaupt die Regierung voll
ſtändig von den Minenbeſitzern beherrſcht werde Die Folge
ſei tiefergreifende Unzufriedenheit bei Briten wie bei Buren
Der Expräſident Paul Krüger hat ſich nach einer Meldung des
Daily Telegraph aus Brüſſel nach der Burgherverſammlung

in Heidelberg in einem Schreiben an die Burenführer zufrieden
mit den englandfeindlichen Beſchlüſſen insbeſondere aber mit
der Rede Louis Bothas gegen Wie Laffans Bureau
meldet werde in einigen Wochen Botha nach dem Haag zu
Konferenzen mit Krüger Leyds und anderen Burenführern
über die Lage in Südafrika kommen London beſuche er nicht
Ob dem ſo iſt bleibe dahingeſtellt Wenn aber die Times
die Beſchwerden Bothas als ein Sammelſurium abgeſtandener
Lügen und Verleumdungen charakteriſiert ſo dürfte ihr dabei
mehr ihr Burenhaß als ihr politiſcher Weltblick die Feder
führen Es unterliegt keinem Zweifel daß Bothas Beſchwerden
in weiten buriſchen und britiſchen Kreiſen geteilt werden
Trotzdem wird ſich England vorausfichtlich in ſeiner Politik
zu Gunſten der Minen nicht beirren laſſen Denn um der
Minen willen hat man ja den Krieg angefangen

Korrnptſon in den Vereinigten Stanten
Aus Chicago wird der Voſſ Ztg geſchrieben Der St Louiſer

Staatsanwalt Folk hat foeben eine intereſſante Zuſammen
ſtellung der Beſtechungen veröffentlicht denen er durch
ſeine Unterſuchungen in der Legislatur des Staates Miſſouri
auf die Spur gekommen iſt Er verzeichnet die Geſetzesvorlagen
für deren Annahme oder Vereitelung der die Legislatur be
herrſchende Ring den beteiligten Parteien Geld ab
verlangt hat und gibt die Summen die verlangt oder
bezahlt worden ſind genau an Die Liſte die natürlich keinen
Anſpruch auf Vollſtändigkeit macht enthält nicht weniger als
ſieb zehn Geſetzesmaßregeln die von dem Ringe zur Geld
erpreſſung benutzt worden ſind und die Geſamtſumme der
geforderten Beträge geht hoch in die Hunderttauſende Der
genaue Betrag iſt 321,300 Dollars An der Spitze derjenigen
die zahlen mußten ſteht die St Louiſer Tranſit Company mit
der runden Summe von 150,000 Dollars Die Zahlung wurde
geleiſtet für die Annahme einer Bill welche Genehmigung
erteilte zur derr oder Vertruſtung der ſämtlichen
St Louiſer Straßenbahnlinien Eine noch größere
Summe hat dieſelbe Korporation an Mitglieder des St Louiſer
Stadtrats bezahlt als Entgelt dafür daß ihr dieſe Gerecht
ſame von ſolchem Werte einräumte daß daraufhin Aktien
und Bonds im Betrage von Millionen auf den Markt geworfen
und abgeſetzt werden konnten Als weitere Zahler in die Legis
latur Veſtechungskaſſe ſtehen verzeichnet der Vackpulver Truſt
mit 25,000 Doll wofür ihm die Legislatur ein Geſetz beſchert
hat wodurch alle nicht vom Truſt gefertigten Backpulver als
angeblich geſundheitsſchädlich aus dem Staate aus
95g wurden ferner der Schulbücher Truſt mit
0,000 Doll der Zucker Truſt mit 10,000 Doll derTabak Truſt mit 5000 Doll Whiskey ntereſſenten

mit 10,000 Doll Der Schulbuchtruſt hat dafür bezahlt daß
nur ſeine Bücher in den öffentlichen Schulen gebraucht werden
dürfen Der Zuckertruſt hat bezahlt um an rgte
Beläſtigungen zu erſparen ebenſo der Tabaktruſt der ſein
Geſchäft durch eine Vorlage 98 den Verkauf von Zigaretten
in Gefahr gebracht ſah Die Whiskey Leute bedrohte man mit
einem Geſetz wonach aller im Staate zum Verkauf gebrachte
Schnaps einer beſonderen Beſteuerung unterworfen werden
ſollte Ebenſo ſollen die Bierbrauer es ſich 10,000 Dollars

aben koſten laſſen um der über ſie verhängten ſtaatlichen Bier
teuer zu entgehen Haben Aer e bezahlt ſo hat man
e geprellt denn die bet e Bill iſt angenommen

worden und iſt noch heute Geſetz Trotz ſeiner Unvollſtändigkei
a das vorliegende Sündenregiſter die geſchäftliche Vien
eitigkeit der Beſtechungsſchwindler Es war und iſt niemand

ſicher vor ihnen



Der ſchlechte Zuſtand der amerikaniſchen Flotte
wird vom Londoner Daily Expreß in blühenden Farben geſchildert Danach konnte Pmf ein Schiff an den diesjährigen

Manbvern tellnehmen ohne vorher eine Ausbeſſerung zu er
fahren
turen bevor ſie noch nach ihren Stationen abgehen konnten
Gegen 15 Kreuzer und Jahn che Torpedobootzerſtörer waren
in gleichem Zuſtande Das Kriegsſchiff Kearſarge muß von
der Enuropareiſe her vollſtändig renoviert werden Das Schlacht
ſchiff Jowa iſt aus demſelben Grunde für mehrere Monate
anßer Dienſt geſtellt worden Faſt das ganze Raker
mußte in Dock gehen Die Reparaturfonds ſind beinahe auf
gebraucht Wenn auch die Leiſtungen des amerikaniſchen
Kriegsſchiffsbaues und beſonders der Bemannung trotz des
Sieges über die ſpaniſche Flotte niemals in gradem Verhältnis
zu der Renommierſucht amerikaniſcher Admirale

en hat ſo klingt die obige Nachricht doch ſtark tendenziös
aß ſie aber durch die ernſthafte Preſſe hier und in England

geht beweiſt ſoviel daß Deutſchland am wenigſten Urſache hat
ſich vor dem militäriſchen Selbſtbewußtſein Amerikas in Höflich
keitsverbeugungen zu ergehen

wu
Groſtbritannien

Die von uns ſofort als un wahrſcheinlich bezeichnete Meldung
der Zar werde König Eduard einen Beſuch abſtatten wird
jetzt in der Liverpool Poſt dementiert mit dem Hinzufügen es
liege dem König ſehr daran daß dieſer Meldung widerſprochen
werde weil darin ein Bezug anf die auswärtige Politik
Frankreichs liege den der König ausdrücklich vermeiden
möchte Jn der Pariſer Meldung war der angeblich bevor
ſtehende Beſuch des Zaren in London als eine direkt zu er
warkende Folge von Loubets Beſuch hingeſtellt Die Meldung
erweckte alſo den Anſchein als ob in London ſo intime Ab
machungen zwiſchen England und Frankreich in der auswärtigen
Politik getroffen ſeien daß ſelbſt ein erſter Beſuch des Zaren in
England wahrſcheinlich ſei Dem iſt aber wie das Dementi
zum Ueberfluß erweiſt keineswegs ſo geweſen

Nuſiland
Ueber die Beſteuerung deutſcher Geſchäfts

reiſender in Rußland ſchreibt uns die Centralſtelle für
Vorbereitung von Handelsverträgen Wie dringend notwendig
es iſt im neuen Vertrage mit Rußland die Frage der Be
ſteuerung der Geſchäſtsreiſenden ausführlich zu behandeln zeigt
der Umſtand daß über den Rechtszuſtand noch immer Zweifel
vorhanden ſind Bezüglich der Beſteuerung von Handlungs
reiſenden jüdiſcher Konfeſſion hat der Sektionschef der
Handelsabteilung des ruſſiſchen Finanzminiſteriums dem öſter
reichiſch ungariſchen Konſulat in Petersburg ſchriftlich beſtätigt
daß ſie gleichviel ob ſie jüdiſche oder chriſtliche Geſchäfts
hänſer des Auslandes vertreten in allen Fällen einen Firmen
handelsſchein für 500 Rubel zu löſen haben da dies durch das
Geſetz genau beſtimmt ſei Die Konfeſſion des Handlung
reiſenden nicht die des Firmeninhabecrs ſoll alſo entſcheidend
ſein Damit ſtimmt aber ein weiterer Beſcheid derſelben amt
lichen Stelle nicht überein Der Sektionschef erklärte münd
lich daß hinſichtlich der Frage ob ein chriſtliche r Reiſender
welcher ein jüdiſches Haus vertritt 500 oder nur 150 Rubel
für den Firmenhandelsſchein zu zahlen habe keine präziſen
eſetzlichen Beſtimmungen beſtänden Jn der Praxis werde
edoch ſeitens der Behörden von Reiſenden chriſtlicher Kon

feſſion welche Firmen mit ausgeſprochen jüdiſchem Namen
vertreten immer die Zahlung von 500 Rubel gefordert weil
eben der Hanbelsſchein für die Firma gelöſt
werde Erkläre ſich der Handlungsreiſende mit dieſer For
derung nicht elnverſtanden ſo habe er den Beweis zu erbringen
daß die von ihm vpertretene Firma bezw ſein Prinzipal chriſt
licher Konfeſſion ſei Hier wird alſo nach dem entgegen
geſetzten Prinzip verfahren

Provinzialnachrichten
Merſeburg 16 Juli Jubiläum Schwerer Junge

Geſtern konnte Herr Stadtrat Kops ein um die Wohlfahrt
unſerer Stadt hochverdienter Mann auf eine 2sjährige Tätigkeit
als Stadtrat zurückblicken Herr Oberbürgermeiſter Reinefarth
ſtattete dem Jubilar im Laufe des Vormittags einen Gratula
tionsbeſuch ab und auch die Stadtverordnetenverſammlung ließ
durch einen Deputierten herzliche Wünſche darbringen Ein
kürzlich hier feſtgenommener Falſchmünzer ſcheint ein ſchwerer
Junge zu ſein Jn der geſtrigen Nacht wurde er vomGefangenenwärter des Amtsgerichts Gefängniſſes bei einem
Ausbruüchsverſuche ertappt und da er auch noch einen Angriff
auf den Beamten machte in Ketten gelegt Wie eine Beſich
tigung der Zelle ergab hatte der Gefangene nach und nach
bereits 17 Steine in der Mauer ſo gelockert daß er ſie bequem
herausnehmen konnte Tagsüber hat er das Loch kunſtgerecht
zugeſetzt ſo daß nichts zu erkennen war und nachts ſein Be
freiungswerk das ihm beinahe gelungen wäre fortgeführt Der
Verbrecher deſſen Name bis jetzt nicht hat feſtgeſtellt werden
können wird nunmehr einer größeren Aufmerkſamkeit gewürdigt
werden

Onerfurt 13 Julk Bei den Ausſchachtungs
arbeiten an der Bahnſtrecke Querfurt Vitzenburg wurde in
der Nähe von Oberſchmon in einer Tiefe von 2 Metern ein Grab
bloßgelegt Es befanden ſich ein Gerippe Kupferhelm und
Stoßſchwert darin

Lützen 15 Juli Guſtav Adolf Muſenm Die kgl
ſchwediſche Geſandtſchaft in Berlin hat dem Magiſtrat mit
geteilt daß König Oskar II einen Abguß der von Georg Petel
modellierten Büſte des Königs Guſtav Adolf als Geſchenk für
das Guſtav Adolf Muſeum geſtiftet und gleichzeitig die Ver
waltung des königlichen Tiergartens bei Stockholm beauftragt
hat für den Park bei dem hieſigen Guſtav Adolf Denkmal junge
Bäumchen in gewünſchter Anzahl zu ſenden nachdem bereits im
g Frühjahr 1000 Stück verſchiedene Bäumchen zur An
pflanzung hierher überſandt worden ſind

AmNanmburg 15 Juli Geheimrat Volkmann f
Montag iſt in Großtabarz bei Friedrichroda der frühere Rektor
der Landesſchule Pforta Geh Reg Rat Prof Dr Volkmann
geſtorben Er war am 13 September 1838 in Bremen geboren
n in Bonn und Breslau ſtudiert und wurde an der Landes
chule Pforta bei der er ſein Probejahr abgelegt hatte 1862
zum Oberlehrer 1870 zum Profeſſor ernannt 1873 und 1874
leitete er als Direktor die Gymnaſien in T und Elberfeld
und wurde dann 1878 an Herbſts Stelle als Rektor abermals
nach Pforta berufen Von ſeiner erfolgreichen Tätigkeit an
dieſer Anſtalt kann man nichts Beſſeres ſagen als was bei
ſeinem Abgange 1898 ſein Nachfolger Prof Muff im Jabhres
berichte der Schule 1899 von ihm rühmte Der Name des
Rektors Volkmann iſt mit goldenen Lettern in den Jahrbüchern
der ehrwürdigen Anſtalt verzeichnet Hier hat er in rüſtiger

ugendkraft ſeinen Lehrerberuf begonnen hier den gottgeſegneten
ausſtand begründet hier 20 Jahre lang das Rektorat mit aller
ingebung und Treue verwaltet Mit unermüdlichem Eifer iſt

er unterrichtend erziehend regierend tätig geweſen allen An
forderungen des ſchweren verantwortungsvollen Amtes iſt er
mit ſchönem Erfolge gerecht geworden underten und aber
hunderten von Knaben Jünglingen und Männern iſt er ein
anregender Lehrer ein liebevoller Berater ein weiſer Führer
auf der Bahn der Bildung und Geſittung geweſen Die ſtrengſte
Bucht ſ er aufrecht erhalten und dadel doch freundliche Müde
eübt ſo daß ihm die Herzen aller ger und Schüler in fröh
cher Huldſgung zufielen Weil ſein Weſen vom edelſten

Dünianimnus erſülli war ſo fand er ſtets den rechten Ton imVertehe mit Lehrern und lern und leitete ſie mit Wohl
wollen Auf ihn der die Geſchichte und Etgenart der Anſtalt

Sieben der neueſten Schlachtſchiffe erforderten Repara

kannte wie kanm ein anderer zuvor be eine Reihe wertvoller
Einrichtungen und Neuerungen wodurch der alte gute
Ruf der Landesſchule erhalten und gehoben wurde Darum zählt
die alte Pforte dieſen trefflichen Mann der ſeine Kraſt bis zur
Erſchöpfung in den Dienſt ſeines köſtlichen Amtes geſtellt hat
mmer z ihren teuerſten Gliedern auch wenn er nicht mehr in

ihr weilet und die Gefühle des innigſten verehrungsvollſtenDankes ſind ihm in aller Zukunft gewiß

Wansleben 15 Juli Tödlicher Steinwurf Auf
dem Nachhanſeweg von der Schule warf der 18 jährige Schul
knabe Beier nach dem gleichaltrigen Knaben Meier einen Stein
und traf ſo unglücklich gerade hinter das Ohr daß der Ge
troffene ſofort tot zuſammenſtürzte

Fisleben 15 Jul Fahrraddiebſtahl Ein hieſigerGärtnereibeſitzer vermißte h morgen ch Fahernd Der

Verdacht das Rad geſtohlen zu haben lenkte ſich auf ſeinen ans
Oberröblingen am See gebürtigen Gärtnergehilfen D der heute
aus der Arbeit entlaſſen werden ſollte Das Rad welches einen
Wert von über 100 M hat wurde durch die hieſige Polizei
geſtern in Erdeborn ermittelt und beſchlagnahmt Der Täter iſt
geſtändig und wurde verhaftet

Wernigerode 15 Juli Als ein Zeichen der Ent
wickelung unſerer Stadt iſt es zu betrachten daß vor
kurzen ein hieſiger Handwerker der Tiſchlermeiſter W Richter

r Schaufenſtereinrichtung in der Stadt fertigſtellen

Halberſtadt 15 Juli rſtecherei Jn vergangener Nacht geriet der Zahnarzt Kamla im Reſtaurant Zur
Kiesgrube am Bullerberg mitden Kouflenten Fiſcher und Otte
von hier in Streit Fiſcher iſt der frühere Buchhalter des
neulich hier verurteilten Bier alias Krüger der mit Fiſchers
Papieren in anderen Städten auftauchte Fiſcher und Otte ver
ließen vorher das Lokal und ſollen Kamla dem ſie auflauertenauf der Straße gegen 1 Uhr nachts überfallen und auf ihn mit
Knüppeln geſchlagen haben Kamla der eines Ueberfalls ge
wärtig war hatte bereits fein Meſſer offen in der Hand er
verſetzte erſt dem Otte einen Stoß mit der Fauſt der weiter
keine Folgen hatte und dann dem Fiſcher mehrere Stiche in
die Bruſt und den Unterleib ſodaß dieſer in das Krankenhaus
geſchafft werden mußte ſein Leben ſchwebt in Gefahr Kamla
der nach ſeiner Angabe in Notwehr gehandelt hat wurde ſofort
von der Polizei verhaftet

en mit einer Schußwaffe iſt wieder einmal ein
chweres Unglück herbeigeführt worden Der 18jährige Arbeiter
Bauer hantierte mit einem Taſchenrevolver Dieſer entlud ſich
und das Geſchoß drang der Mutter des einer 82 jährigen
Frau in den Rücken Durch Verblutung wurde in kurzer Zeit
deren Tod herbeigeführt

Wiehe 15 Juli Ein gutes Geſchäft hat die Wiehe
Reinsdorfer Chauſſeebau Sozietät mit dem Verkauf ihrer
Pflaumen gemacht indem für die 13 Kilometer lange Strecke
9850 M bezahlt wurden gegen 792 M im Vorjahr

3 Geuthin 15 Juli Gewitterſchäden Blutvergiftung Ausſterben der Bachforelle Beidem vorgeſtern über unſere Gegend ziehenden Gewitter ent
zündete ein Blitzſtrahl den Stall des Häuslers Fr Meſeberg in
Güſen und äſcherte denſelben mit ſämtlichen Heuvorräten ein
Das Vieh konnte faſt völlig gerettet werden nur eine Kuh die
wieder in den brennenden Stall zurücklief und ein Hund ver
brannten Jn der Brandenburger Gegend ging ein ſtackes
Hagelwetter um dieſelbe Zeit nieder Das Kraut der Kartoffel
pflanzen rc und das Getreide liegen ſtrichweiſe wie gewalzt am
Boden Blätter und Früchte ſind abgeſchlagen Bohnen und
Gurken in der Brielower Gegend haben ſehr gelitten Der
im 47 Lebensjahre ſtehende Schiffsbauereibeſitzer Löſche in
Derben wurde vor einigen Tagen von einer Fliege geſtochen
worauf das Genick anſchwoll Der Arzt ſtellte bald Blutver
giftung feſt und es gelang nicht mehr den Mann zu retten
Ein feltener Fiſch in den Bächen unſerer Nachbarſtadt Zieſar
iſt die Forelle geworden die früher ſehr zahlreich dort an
zutreffen war Jetzt kommen ſie nur im Oberlauf der Buckau
vor Früher hatte Zieſar ſo viele dieſer ſchmackhaften Fiſche
daß es ſogar andere Gegenden damit verſorgen konnte Ge
ſchichtlich wird darüber geſchrieben Jn der Nähe von Treuen
brietzen in der herrlichen Waldniederung von Frohnsdorf liegt
die Quelle der Nieglitz Jn dieſem Bache nähren ſich ſchöne
Forellen die im Jahre 1535 von Zieſar nach hier verpflanzt
wurden Dabei ſoll um den Satz Fiſche lebend heranzubringen
ein Pferd totgerikten ſein Jetzt könnten umgekehrt Forellen
von Frohnsdorf nach Zieſar zur Zucht geſchafft werden

Orden sverleihnugen Verliehen wurde Dem Königlichen Baurat
Peters zu Magdeburg der Königliche KronenOrden dritter Kiaſſe dem
Stadtbanmeiſter Fritz Weiß zu Magdeburg der Königliche KronenOrden vierter
Klaſſe dem Bantechniker Franz Lillpob zu Gomneru im erſten Jerichowſchen
Kreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen

te Stellen für Militäranwärter im Bezirke des
IV Armee Korps 1 Oktober 1903 Egeln Magiſtrat Polizei
ſergeant Bewerber muß geſund nüchtern und zuperläſſig ſein auf Lebens
zeit Anfangsgehalt einſchl Kleider und Wohnungsgeld 1100 M jährlich das

Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren viermal um je 75 M und einmal um
100 M bis zum Höchſibetrage von 1500 M jährlich die Stelle iſt penſions
berechtigt die Anrechnung der Militärdlenſtzeit bleibt vorbehalten Augnſt
1903 Halle Saale Kaiſerl Poſtamt Poſt ſchaffner zunächſt auf drei
monatige Kündigung 1180 M Meldungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſt
direktion in Halle Saale zu richten 1 Oktober 1903 Halle Saale
Kaiſerl Poſſamt Briefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung
1180 M jährlich Meldungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in
alle Saale zu richten 1 November 1903 Halle Saale Kaiſerl
elegraphenamt Brieftr a r zunächſt auf dreimonatige Kündigung1180 M Meldungen ſind an die gaſer Ober Poſtdirektion in Halle Saale

zu richten 1 Oklober 1903 Bernburg Polizeiverwaltung 5 Nacht
Schutzleute körperliche Rüſtigkeit Fähigkeit zur Ausübung des Exekniliv
dienſtes und nicht unler 1,70 m groß auf ſechsmonatige Kündigung je
1050 M Gehalt jährlich und freie Dienſtkleidung das Gehalt ſteigt von 3 zu
3 Jahren um je 75 M bis zum Höchſtbetrage von 1650 M fährlich dei

uter Führung und Branuchbarkeit wird ein Einrücken in eine Tagesſchntzmann
elle in Ausſicht geſtellt

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke des
XI Armee Korps 1 Auguſt e 1 September 1903 Arnſtadt
Magiſtrat Schutz mann mindeſtens 1,70 m groß und nicht über 35 Jahre
alt bereits im Polfzeidienſt erfahrene Bewerber erhalten den Vorzug auf Kün
digung 900 M Gehalt und freie Dienſtkleidung das Gedalt ſteigt nach einem
Jahre auf 1050 im 5 Jahre auf 1200 dann alle 4 Jahre um je100 M bis zum Höchſtbetrage von 1700 M jährlich Penſionsberechtigung tritt
nach zehnjähriger Dienſtzeit ein 2 Proz des jeweiligen Gehalts ſind zur
Witwen und Waiſenkaſſe an die Staatskaſſe zu zahlen der Bewerbung ſind
beizufügea ein ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf Militärpapiere polizeilichesührungsatteſt Geſundtelteatteſt und Zivilverſorgungsſchein 1 Oktober

903 Arnſtadt Magiſtrat Kaſtellan an der höheren Töchterſchule
Nüchternheit gutes moraliſches Verhalten auf dreimonatige Kündigung
150 M Gehalt jährlich und freie Wohnung ob die Stelle per iſt
wird noch feſtgeſtellt und demnächſt mitgetellt werden 1 September 1903
Gerſtungen Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger zunächſt auf drei
monatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 700 M Cehalt und 72 Mi

Wo igee r das Gehalt ſteigt dis 1000 M jährlich Be
werbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Erfurt zu richten
16 Auguſt 1903 Meiningen Magiſtrat Schutzmann werber
müſſen geſund rüſtig und nüchtern ſein gute Zeugniſſe beſitzen und mindeſtens
1,68 m groß ſein ſowie als Unteroffizier gedient haden auf Lebenszeit 1100 M
Gehalt jährlich das Gehalt ſteigt nach 5 i ren auf 1200 nach 10 Jahren
auf 1350 nach 15 Jahren auf 1500 nach 20 Jahren auf 1600 M und
nach 25 Jahren auf 1700 M jährlich die Stelle iſt penſionsderechtigt der
Bewerbung ſind Lebenslauf und beizufügen 1 Oktober 1903
Schleuſingen Magiſtrat Hilfspolizeiſergeaut für den Nacht
d ienſt körperlich rüſtig von energiſchem
u Kündigung 480 M

eſen und nicht über 36 Jahre ait
ehalt jährlich die Stelle iſt nicht penſionsbecechtigt

Oktober 1903 Treyſa Magiſtrat Polizeiſfergeant Bewerbre muß
ein enden kräftiger und energſſcher Mann ſein und hinreichende Fertigkeit
im Jelen Schrelden und Rechnen bdeſihen er hat auch Nachtwachen zu ver
rigten a Kündigung 1090 M Gehalt jährlich und ſrele Dienſt

akleidung ſie älle 3 Johre um je 60 M dis zum betvige von1860 d jährlich die Stelle iſt penfionsberechtigt die i hecleiten wird

del dey Penſlonigrüng angereehnet Meldungen möglichſt bald

Oucdlinburg 15 Jnli Durch das leichtſinnige Um ſ

Bohrarbeiten
Bauamte ſtattgefunden

Bernb 15Kur faſt e J
an möblierten Wohnungen für die

b

binabſprang

nicht feſtgeſtellt werden konnte
Braunſchweig 15 Jult

aus Hamburg eingeſtanden

Völpke 15 Jult
geſtern nachmittag
ſchaffners H Behrens wurde

Die Räder gingen der Kleinen über

anſcheinend keine Schnuld

ſpielte von dem Geſpann eines bie

verübt ohne daß es gelingen wollte
addaft zu werden Jetzt hat nun der wegen zahlreicher Dieb
ſtähle von Wertpapieren Bargeld und Schmuckſachen in Mainz
in Unterſuchungshaft befindliche Kaufmann Hermann Harmens

t daß er mit Hilfe eines nochflüchtigen Genoſſen ugmens Cäſar Schröder aus Hamburg die
damals hier verübten Diebſtähle ausgeführt habe bei denen der
Rentiere Helene Grotrian in der Hagenſtraße Wertpapiere über
25,000 dem Schneidermeiſter Kraft auf dem Bohlwege 600
dem Rentner Springmann Bammelsburgerſtraße 435 M und
der unverehelichten Pauline Reichel Bohlweg Schmuckſachen im
Werte von 142 M geſtohlen worden waren

Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich
Das zweijährige Töchterlein des Poſt

während es auf der Straße
en Landwirts überſahren
ruſtkaſten und Hals ſodaß

der Tod nach kurzer Zeit das Kind erlöſte Den Knecht trifft

zwei
Parrgen Vorausſichtlich werden die Arbeiten den

iefbohrwerken hierſelbſt übertragen werden
ba Klinik wird jetzt von Herrn Dr Remertz in

Köthen 15 Jull Bauarbelten Die Vergeb ung vonfür unſer Waſſerwerk hat heute im ſdthchen

Es waren nur einrten
haltiſchen

irur
Aribert

bereits ein M
z lbar ma
ade für Bäder die

raße hierſelbſt erbaut um vorausſichtlich zu Oſtern nächſten
ahres ihrer Beſtimmung übergeben zu werden

Die Zahl der hier weilendenr Zeit e daß ſo
remden

der vorigen Woche iſt i tädti lSumme von 1200 M e d
Greiz 15 Juli Einen agrauenvollen Selbſtword

betng heute vormittag ein bisher unbekannter Mann der ober
halb der Station Neumühle von der Brücke die na
hammer führt unmittelbar vor den 11 Uhr Zug auf das Gleis

b Der Körper wurde von der Lokomotwe furchtbar
verſtümmelt ſo daß die Perfönlichkeit des Selbſtmörders noch

angel
Jn

dem Neu

Eine Reihe von Wert
papier Diebſtählen wurde in den ahren 1899 1901 hier

es verwegenen Täters

Kuraberiohte der Hallegohen Bankfrmen vom 16 Juli
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Bremen 16 Juli
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Zuweilen vertragen
weil ſie im Magen zu
beſitzt den koſtenbaren
nur 10 Minuten eine Obertaſſe
Mondamin gut durch

Durchbruch der Zäh
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v z z m J I1 19 J mza Prövinalal ABielhe I u 7alle Ierisisdter 3250 Oblig 4 u 4 95 00bdo do J 2/20/0 5 1 u 7 103,600Hallesohe Straesenbahn 40/0 b II I a 7 98,50s
Knappaeh Berufagen 400 An T u 7do 490 Ani und bis 1904 l I u 7
Unetrut Reg 9290 Ob Bretleben

Nevra u 7 105,251Bernb Masoh Fabr 41 Ob rekz 1051 II u 7
Gröliw A Fapiertabr So/oli p An L L u 7 101 250
Eisenacher 4290
nerei Oblig rückz mit Io2 Pro I1 4 u 1,10 102,509F Zimmermann Co A 400 II A I 4 u I 10 100 006

Körbisdorf Zuckerfabrik 40/0 II S u 10Waldauer hraunkohblen 45/0 II 4 u 1 10 101,506
do do Oblig v 19021 l u 110 100 756Säonhs Thür Braunk V Sohulä v l u 7 101,2520do II rückz mit 102 Proz 1 u 7 102 006Wersoh Woelsseut Brk 40/00 b 16901 I 4 u 10 4 101,506
t I 5 490 1 1898 I I u 7 4 101,506v b ich i m 17 4 101Zeltrer Fara u Solarölfahbrik 400

Sahuldv unkündb bis 1904 l u 7 4 101 254Halſesohe BRankvereins Aktien 1902 82 1 1 4 154 506
Spar und Vorsohuss Bank Akten 1902 3 l 1 4 59 904
Ammendorfer Papiert Akt 190102 10 7 2141,08Cröllwitz Akt Faplertabrlk Akt 190102 16 7 4 223 006
Gönnern Malrzfabrik Aktlen 190302 12 7 4 170 00Döratew Ratimannsed Braunk A 1901 02 20 7 54,008

do Vorzugs Aktien 190102 5 7 4 I100EllenburgerKattun Mannkakt Aki 1902031 5 6 4 99 002
Feoldsohlöachen Brauerel Aktien 1901021 o 10 2 50,003
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 1090203 623 6 4
Halle fletistedt E L A g 32/290 190102 3/2 4 4 81 onHalleeohe Akt Blerbraueret Akt 190102 4 10 68,000
Halleagchebſasohlnenfabrik Aktlon 1902 15 1
Halleeche Straszenbahn Aktlen 1901 o 1 G 71,c053
Hallesche Portland Cement Fabr 19801 o 1 4
Hildebrand sehe Mühlenw Akt 190102 44 7 41560,c0B
Körbledort Zuokerfabrik Akten 1902021 s 4 4 i
Kythäuser Hütte Aktion 1802 45 l 1 4 239,000
Ländaberg Malrfabrik Aktlon 180102 8 7
Naumburger Braunkoblen Aktien 190203 10 4 4 182,0060
Niemberg Malzfabrik Aktlen 190102 s 9 4115 003Nienburger Sehloz mäſzere Akt 180102 232 9 4
Riebeek sche Montanwerko Aktlen 19020312/2 4 2 207 506
Süchs Thür Braunk St Aktien 1902 52 1 4 105,003
Säohs Th Braunk St Pr Akt e 1902 5622 1 111,005Waldauer Braunkohblen St AkMev 190203 19 4 4 156 Huhn
Wegelin Hübner G Aktien 1901021 9 1 4 141 903Werschen Weiesont Braunk Akt 190203 15 4 2 223,0302
Zeitrerdſasohinenb Akt Schaede 1901021 7 7 4
Zoltzer Paraff u Solarölfabr Aki 1902031 2 4 415 506
Zuckerrafünerle Halle Akten 160102 30 10 2 176,426
Bruekd Nletl Bergb Ver Kuxe r SGohbuse Ze o ZKonsolidirio Flünnerrehati Kuxo 1902 n 350 o

Die Kurse der mit vezeiohneten Paplere verstehen sloh in Mart

Uppland middling

Wolle lebhafte Beteiligung

Umsatz 17,099 B davon

95 Jnli Aug 6,03
Okt Nov 5,25

Wenn Kinder Milch verweigern
Ein Wort an Mütter und Wöchnerinnen

Säuglinge und Kinder die Mi
ſchnell gerinnt Mondamin

ug dies zu verhindern

beobr s

dagegen
Man koche

ilch mit einem Teelöſfel

Für Säuglinge iſt Mondamin mit Mil
ähne ungefähr vom ſe

u raten weil vor dieſer r aute verdünnte Milch der beſte

Wird aber nach d ahnen Zuſatz zur Mil erWie eine geſunde 41

gekocht nur nach
ten Monate an

aten dann
verdauliche

m

Mondamin zu haben in Paketen à 60 80 und 15 Pfg
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Raffe à 2,00 1,30 1,60 1,40 pro Pfd bevorzugte Qualilät

à 1,20,1,00 0,90,0,80,0,70 Dewworragende Qual

Apelts Haushalt Kaffee Pfd 55 Pfg

c

e
e ee 2

Von der Reise
AIIeDr Bäumler

Von der Reive zurück

Dr Rottäg

e
d

i S i

d e i S neS a See ed S m 7J r e 3 3 ee 7 ee a d m353 ne4 r ir S e Seee r 74 e tV J 97 a S
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Dr P Clemens,
neu ſpottbillig z vrkSahrrad Liter ter

W
n
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S h r m SA

F MAGDEBSORG
Patent BUCKAD

S Fa Heisscdampf
S Locomobilen bis zu 400 Pferdekraft

PDauerkafteste auverlässtgste und billigste Betriebskraft

X Anlage und Betriebskosten billiger als bei
e S ſtationär Dampfmaschinen u Generatorgas Anlagen

W 4

S Verwendung fedes Brennmatertals Orosser Kraftüberscliuss
J 7 z mee

ermann Gereke Frfurt Scharnoretetr S
d J

Ouedlinburger Obstweine
Sehr bekömmüſche angenehme Adel ädssers billige Genuss u ausgezeichnete Kurmittel

Sin

d
meine garantirt nafurreinen Obstweine

W 4 W S

e r
t

S 7

KHeinetten Apfehvein
erstklassig hochfein in jeder

Beziehung

2 o

r

c
Se S

6 2 änhaltend energisches Mousseux imCampagner Geschmack n echen Sect kaum

C C
pfehwein

Viele Autoritäten der Medizin und Chemie

2u Unerscheiden

hoben de Producte meiner Heſterei als genz hervorragende anerkannt

Vertrauensvoll trinke und beziehe man die edlen Erzeugnisse

e

S 77 e
einetten Apfehvein Apfehwein hampagner3 r

a er 7 LS S e e VonneteB J Se S SS Meter e ca J 2 a e e W es J 2 e d z V r 2235 7r e e a S e c h hBekanntmachung
Wir beebren uns bierdurch zur allgemeinen Kenntnis zu bringen daß wir

Herrn Max Assmann in Halle g S
eine Bezirks Direktion unſerer Geſellſchaft übertragen haben

Mannbeim den 15 Juli 1903
Vita Versicherungs Aktien evellschaft

F Peril
e r

P T
Auf obige Bekannkmachnung höflichſt bezugnehmend erbiete ich mich zu S

mündlichen und ſchriftlichen Auskünſten beim Abſchluß von
Lebens Ausſteuer und Wehrdienſt Verſicherungen

Die vom Kaiſerl Auſſichtsamte für private Verſicherungsunternehmungen
genebmigten Verſicherungs Bedingungen zeichnen ſich durch knappe klare
Faſſung und weiteſtgehende Liberalilät aus Proſpekte ſtehen gern zur Ver
fügnng gelegentliche Vermitller und berufsmäßige Vertreter wollen ſich
gefl in meinem Bureau melden

Hochachtungsvoll
Bezirks Direktor der Vita sMax Assmann Verſicherüngs Akt Geſellſchaft

5D Vorteilbalte Bezugsguelle Direkter Versand
GSoläuhren Silberuhren v M 10 an Hetalluhren Regu J

75 lateure v M 8 an Ketten etc f Damen u Herren
S Vorzügl Präzisionsuhren mit Gangschein v staatl
h Observatorium Gold M 105 u Silber M 33 50

G llustr Katalog üb Uhren all Art Ketten Schmuekh Ringe Feldstecher Bestecke etc kostenfrei
Grosis Auswahl für Beehecizuecke Umtausch geslattot Barantie

Zu Sommerfeſten
Waſſerfahrten Rinderfeſten

Papierlaternen Iufthallons Scheiben
Sterne Spielsachen als Cewinne

Wo Vereine erhalten Eugros Preiſe

C I RU We HKCk
e

e e z ee

Leipzigerstr 90
e e

S

a z

S prackisch u durabel bequem u leicht transportabel
Gegen vorherige Einsendung od Nachnahme M 22

recker e Lindau Bodensee 703

S Aeur Hendel Hände
S vibliolhek der Geſamt Titeralur

Nummer 1678 1689

Henry Sienkiewirz Die Kreyzritter
Hiſtoriſcher Roman aus dem 15 Jahrhundert

Aus dem Polniſchen übertragen von Theo Kroczek
Erſte vollſtändige wohlfeile Angabe

Mit dem Bilde des Dichlers geb 2,25 Leinenbd 2,50
eleg Geſchenkband 3

Melchior Meyr Der Sieg des Schwachen
e

Lord Pyran
Die BLelagernng von Korinth Brppo

Uebenſest n mit einem Vorwort verſeben von Alexauder NeidhardtMit dem Bilde des Dichters geb 25 Leinenband 50
Volſſtändige Kalgloge in den Buch handlungen nnd von

Otto endel Verlag alle S
l w

nger s
Patent Glattstroh Press en

mit neuester Binde Rinrichtung

Dampfäresohmaschinen Wettin
mit gänzlich gefahrlosem Rinlegerstand

sind langjährige erstklassige Spezialfabrikate
Man verlange Kataloge und Proislisten

C A Klinger Altstadt Stolpen i Sa

Chamotte Fabrik
von

hebrüder Zaensch Dölan Le Halle a
Teleph 1137 Geſchäftsgründnng 1872

Chamotte Waren für alle gewerblichen Zwecke je nach Be
darf u Zeichnungen Chamotte Mörtel fachgemäß bereitet zum
Verbrauch fertig unentbehrlich Chamotte Steine hochfeuer
feſt div Marken Eigene Gruben hochfeuerf Bennſtedter
Tones und hochfenerf Caolin

KoſtenAnſchläge gratis
Spr ben Anzeigenſell vergntwortlich Ernſt Vöhme in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

August Apel Kaſffeo Gross Rögteres

Leipz Str 8
Mitglied des Nabagtt

Spar Vereinsö

v rn W er

Reparaturen unZähne arbeitnngen z L
Zahnziehen allg Belänbg

Netz Geiſiſtraße 15 I
Adler Apotbeke Eingang Vreiteſtr

Sonuenſchirme jelt
extra bill Regenſchirme
eign Fabrikat nur das
Gute Haltbare weitgeh
Garantie 53 empſohl

Vritz Behrens
Schirmſabrik Gr Stein
ſtraße 85 Ecke Neunbäuſ

S leber züge anf Wunſch inStunde
Rabatt Spar Verein

G 0ä Eanokk
36 Obere Leipzigerſtr 36

Auf meine elganten

Herrenkkleicten
gewähbre Nabatt Spar Marken

Ilimbeervaſt

Johannisbeervalt
friſch von der Preſſe

empfiehlt
Fruehtsafipresserei

Otto Thieme
Geiſtſtr 11 Fernruf 2544

Auch ſind diefelben während
der Campanne im Detailgeſchäft e
der Firma Gebr Encekau
Bernhardvftr 2 Fernſpr 416
zu baben

S e e
e e

Meine sehr güt erhaltene
aden u Schaufenster

Dinrichtung
kür Hannufaktur Branche steht
wegen Aufgabe des Geschäfts zur Hälfte
des Wertes um Verkauf Dieselbe
kann sofort abgegeben werden

S Verdinand Hetsch Eisleben

Die selbsthoizende Patent
Plüttmaschine DALILI
neuestes Modell Preis 5 MKk
ist an Einfachheit Wirkung
und Boeoqnemliechkeit im
Haushalt uner reicht T
Drucksachen humor Dalli
Postkarten u Dalli Jugend
spiele überall umsonst

event direkt durch
Deutsche Glühstoff

Gesellschaft Dresden

Offerten mit Probeſtein

Bavyeriſche Sülze à Pfd 6Schinkenſchmalz a 70
Wurſtſchmalz 50Pökelknochen 50gepök Kunochenfleiſch 20

empfiehlt

Wilh Nietschsen Gut

Passhweiss
Tauſenden eiln ung gebracht

Fezä hat SDchocher
Pedelin Strenpulver

Wirkung überraſchend und ange
nehm Verlreibt den Schweiß
nicht Benimnt ſoſort den Geruch
Wundlaufen ſelbſt bei größten
Strapazen unmöglich Vollſtändig
unſchädlich Aerzit lich beſtens
einpſohlen Bei allen Trappen
teilen än Gebrauneh

Dosoe 50 gr
P Schochert chem Vabrm elen De o id 4Verkanfsſtellen Helmbo
Co Leipzigerſtraße 104 Paul
Fritzſche Delitzſcherſtraße 74

Rat und Hilferauculeiden gewiſſenbaft Frau
uliek Berlin KRlterſnrgte 32

Mit 2 Veiblätlern

O S S
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